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angehören, zu dem Helix cartlmsiana , carascalensis,

ericetorimi, variabilis, neglecta, pisana, rugosiuscula und

hispida gehören. Die kleine Arbeit liefert einen ganz

anerkennenswerthen Beitrag zur Charakteristik der ge-

nannten Arten.

P. Fagot et Gaston de Malafosse, Cata-

logue des Mollusques terr. et fluv. vivants,

observes dans le departement de la Lozere.
Extr. du Bull, de la Soc. d'hist. nat. de Toulouse. XI.

1878.

Die Molluskenfauna des Depart. Lozere ist noch

nicht eingehender untersucht worden. Dasselbe liegt im

Süden Frankreichs und wird in seinem nördlichen

Theile von den ausgedehnten granitischen und basal-

tischen Plateaus der „la Margeride" und von „TAubrac"

durchzogen, während im SO. des Mont Lozere gleich-

falls eine Kette granitischer Berge liegt. — Es ist dem-

nach ein vorzugsweise gebirgiges Land, in welchem die

Wassermollusken nur in geringer Zahl auftreten.

Gegenüber 70 Landarten, stehen nur 15 Wasserbewohner,

von den 6 zu den Muscheln gehören , und eine Valv.

Moquiniana, als eine sehr zweifelhafte Art aufgeführt

wird, die, in den Anschwemmungen des Lot vorkommend,

seit Reynier nicht mehr gefunden wurde. — Südliche

Arten finden sich nur wenige im genannten Departe-

ment, trotzdem es verhaltnissmässig weit nach Süden

reicht. Hei. neglecta, aspersa, carthusiana, Bulimus

quadridens , Pupa Farinesii und multidentata, Cyclo-

stoma elegans und physetum, Pomatias septemspiralis

sind die einzelnen Arten , die nach dem Süden

zeigen, obwohl von denselben nur 3 nicht mehr in den



150

wärmern Theilen Deutsclilands und der Schweiz sich

finden.

A. Issel e C. Tapparone-Canefri, Studio
monographico supra gli Strombidae del mar
rosso. (Viaggi-o dei Signori O. Antinori, O. Beccari

ed A. Issel nel mar rosso, nel territorio dei Bogos, e

regioni circostanti durante gli anni 1870—71.) Extratto

dagli Annali del Mus. Civ. di St. Nat. di Genova VIII.

1876.

Die fleissige Arbeit zählt alle im rothen Meere bis

jetzt aufgefundenen Arten der Familie der Strombiden

auf; berücksichtigt die Subgenera, giebt vollständige

Synonymie der Arten und führt neben den Fundorten

des genannten Meeres auch jene ihres übrigen Ver-

breitungsbezirkes auf. Bei den meisten Arten sind zahl-

reiche, oft umfangreiche Bemerkungen über Verwandt-

schaften etc. angefügt.

Zum Schlüsse ist eine Tabelle zur [Tebersicht der

Verbreitung der aufgeführten Arten beigegeben.

C. Tapparone - Canefri, Studio mono-
grafico sopra i Muricidae del mar rosso.

(Viaggio dei Sign. 0. Antinori, O. Beccari ed A. Issel etc.)

Estratto dagli Annali del Mus. Civ. di St. nat. di

Genova vol VII. (Mit 1 Tafel.)

Die mit einer hübsch ausgestatteten Tafel ver-

sehene Arbeit bildet den Vorläufer der eben besprochenen

und führt alle bisher im rothen Meere constatirten

Arten der Familie der Muriciden an. Vollständige
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